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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den Deutschen Kulturtagen, 

liebe Freunde Deutschlands und der deutschen Kultur! 

 

Ich freue mich sehr, dass die deutsch-russischen Kulturtage in Chabarowsk bereits zum 12. 

Male stattfinden. Dieses Festival der deutschen Musik, Literatur und Kunst zeugt von einem 

großen und stetig wachsenden Interesse an Deutschland und freut mich angesichts der 

weiten räumlichen Entfernung zu Deutschland ganz besonders. 

 

Die Veranstaltungsreihe ist zur Tradition geworden und gehört zum festen Bestandteil des 

kulturellen Lebens in Chabarowsk. Gleichzeitig ist sie ein sichtbares Zeichen für die gute 

Zusammenarbeit von Russen und Deutschen, die sich dafür engagieren, die Kenntnisse 

beider Seiten über die jeweils andere Kultur zu erweitern und das gegenseitige Verstehen 

und Annähern zu fördern. Die Idee der Verständigung und Freundschaft zwischen deutschen 

und russischen Bürgerinnen und Bürgern ist auch in diesem Jahr wieder das Leitmotiv des 

Festivals. 

 

Das diesjährige Motto „An die Freude“ nimmt Bezug auf den 250-jährigen Geburtstag des 

grossen Dichters Friedrich Schiller. Seine „Ode An die Freude“ ist uns allen heute auch als 

Hymne Europas geläufig und steht als Symbol für Freundschaft und Verständigung der 

europäischen Völker im 20. und 21. Jahrhundert. Die vielfältigen Veranstaltungen des 

diesjährigen Festivals schlagen getreu dem europäischen Gedanken den Bogen von 

deutscher und russischer Klassik über zeitgenössische Filme bis hin zu Rockmusik und 

modernem Theater. Sie sprechen Besucher aller Altersschichten und vieler 

Interessengebiete an und zeigen die kulturelle Vielfalt Deutschlands und Russlands. Wie in 

den vergangenen Jahren werden sicher auch wieder viele persönliche Kontakte zwischen 

den deutschen Künstlern und ihrem Chabarowsker Publikum entstehen, die über die Zeit des 

Festivals hinaus Bestand haben werden. 

 

Die Vielfältigkeit der Kulturtage ist vor allem dem grossen Engagement der beiden 

Organisatorinnen und ihrer vielen ehrenamtlichen Helfer zu verdanken. Auch die Regierung 

von Gebiet und Stadt, die Leiterinnen und Leiter der Chabarowsker Kultureinrichtungen, die 

Räumlichkeiten zur Verfügung stellen und die Veranstaltungen mitorganisieren, ebenso wie 



die evangelische St.Johannesgemeinde Chabarowsk tragen zum Erfolg des Festivals bei. 

Ich freue mich besonders, dass ich in diesem Jahr die Gelegenheit haben werde, das 

Festival zu eröffnen und allen Beteiligten persönlich danken zu können. 

 

Ich wünsche allen Besuchern der deutsch-russischen Kulturtage in Chabarowsk viel Freude 

und nachhaltige Eindrücke bei ihren Begegnungen mit deutscher Kunst und Kultur! 
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